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Aas dem Staate. 

« In den Familien der Frauen Vte 
und Senith zu Beatrice brachen I leichte 
Blatternsslle aus und wurden die häu- 
ser unter Quarantane gestellt. 

« Tie srbeit an der neuen stadtlschen 
Wasser- und Lichtanlage non Fremant 
kannte hieher nach nicht beginnen, weil 
Jngrnieur Chor-man die nöthigen Pläne 
nach nicht eingereicht hat. 

« Der Cald Starage Lagerrauni zu 
Urapahoe, selcher bisher sür Bier ge- 
baucht wurde, wird von fest an zur Aus- 
betvahrung von Eiern dienen, und wird 
das Geschsst in Vänden nan Free Boehs 
net sein, untersiüht von Araphaer Kapi- 
talisien. 

« Frau U. Jamea zu North Platte 
versuchte arn Dienstag Feuer mit Kohlöl 
Ins-wachen und wurde sa schlimm per- 

brannt, daß sie arn Abend starb. Jlsr 
Gatte, ver versuchte das Feuer zu lö- 
schen, wurde ebenfalls schlimm ver- 

brannt, aber nicht lebensgesährlich 
· F. J. Baicks Laden zu Ravenna 

wurde in der Samstag-acht unt Schmuck- 
sachen und dersleichen irn Werthe non et- 
wa isotxoo beraubt. Man hat bereits 
Jemanben irn Berdacht. Ema zsei 
Tage zuvor Iurde Dr. C. I. Date ein 
schdnes Daffelgeschire gestohlen, und 
nach verschiedene andere Kleindiebstahle 
in lehter Zeit brachten ganz Ravenna in 
Inseesanz 

· Jerry T. Waters non Omaha, ein 
Barbier an 420 Jones Straße toahni 
haft, Durbe am Montag unt li:45 
Abends an ater unb Jenes Straße oan 

einer Rangtrlokontaiioe überfahren, unb 
sterbe fein linkes Bein one Knie gänz- 
lich abgetrennt und fein rechter Fuß fo 
zerquetfcht, baß beibes atnsutirt werben 
mußte. Er var ltn satbierlaben an 

les Süd toter Straße befchäfttgt und 
hat eine statt tnit I Kindern. 

· Ein Mann, ber feinen Namen als 
N. J. Hartis angab, trat one Samstag 
in Eosaenores Reftanront zu Utica uno 
frag ob er Baar für feinen Theck auf 
bie Utica Bank erhalten könne, er habe 
nämlich Gelb in der Bank. Callaman 
bejahte es, unb gab ihnt bis; harris 
gag los ntit been Gelde unb begann ein 
flottes Leben. Callaenare zog Erkunbis 
ringen ein und erfuhr, daß harris über- 
haupt kein Guthaben in der Bank habe, 
weshalb ber Check natürlich werthlos 
enor, unb wurbe harris artenre- 

« Jn ber Wäfcherei zu Alma war ein 
Arbeiter dabei, einen Gafnlinisehslter 
zu füllen unb hatte gerabe einen Eimer 
ooll Gafolin bereit guter Einichlitten, als 
er itn Troaenrautn Feuer bemerkte. Er 
feste ben Eimer hin, unb ging bas Jener 
zu lbfchen. Ein seishrte van ihm, ber 
ihnr helfen sollte, kam herbei unb, glau- 
benb baß Wasser barin fei, leerte er ben 
oollen Ein-er in’s Feuer, Ia rauf natür- 
lich bie Flammen erst recht in bie Dbhe 
schaffen. Der Irbeiter Dillmon sterbe 
ooo lehteren oellfianbig eingehbilt unb 
surbe arg oerbrannt, jeboch nicht lebens- 
gefshrlich, sas ein wahres Wunber ist« 

« Daoib Dant, einer bei ersten Ia- 
fiebler Meinst-I starb atn Dienstag 
Morgen in Unrat-, so er bie lebten 

ehre sohnte unb in ber Var-hats 
ttlerel befchöftigt var. kobesurfas 

che var ein fchwerer Fall brn er lehthin 
davontrag. Er Isar früher in Treuen- 
feh wahnhoft uns ziemlich Iohihabenb, 
ba er in oerfchiebenen Grtreibegefells 
fchaften Intheil hatte unt oerfchiebenes 
Grnnbeigenthutn befaß. Bei fchlechter 
Gesundheit ging jedoch alles Man ateii 
er fich nicht mehr fo recht dein Gefchsft 
sit-mete. Er inar ein ausgezeichneter 
Buchführu, ntußte bos aber auch auf 
Anrathen bes Arztes aufgeben unb nah-n 
er fchließlich eine Stellung in obigem 
Gattiergefchiltt an. 

seit-ansinnen see com-ty- 
Guyet-ihrem 

Grund Island, Nebr. U. Juni ’07. 
Die Supervifqrenbehörde versam- 

melte sich, dem Gefehe mäß, als Aus- 
leichus Obehörde, alle itglieder anwe- 

esd ne st Touutpessesstzr. Monerief 
im Lusts- 

Veichserte sur G. O. Jenes, Wood 
Meer Tom-MI, Degen Fehlers bei Ils- 
fchssung von Verbesserung-eh wurde cui 
Antrag von Wille-III angenommen und 
eingereiht Folge-des ist die Beschwerde 

Zu die 15o.:susalei angedehördez Her- 
ren :——Jch befchrvere mr herüber daß in der 
Asschä un von N. U. i vier et. I 10 
U, ver chie ene Verbesserun eu, welche wä 
send der letzten Michäynn n not seine r 
wurdenzum Theil zwetma abgel It sur- 

bem wohn-? der G emineroen zu hoch 
wird. Tat ommrda er wert der Veputy 

des Ionms in 1905 82,600 für Verdessernns 

gen addrrre, welch lestere die in 1903 addirte 
utntne mit einbegreist. 

W. S. J o n e s. 
Unter-schrieben nnd beschworen vors mir, 

heute den li. Juni, IM. 
David Acker-ran. 

Co.-Issessor. 
Auf Antrag von Neuling wurde soii 

gende Beschwerde von Franl Der-man, 
Ildn Torvnship, angenommen und ein« 
gereiht: 

An die Count Ausgleichungsdehördes 
Dekret- :—Jch des were mich hierrnit über die 
Abschåtznng meines Landes« des R. BE von 
S.W.X, Sec. 20— 10—10, indem die Verbesse- 
run en, weiche denWerth des Landes seit dem 
Asse ment von 1904 erhodten, nicht mehr ais 
01000 wekth sind. Der Deputy Olsse sor von 
Aida schätzte ader den Wert gen. erbesse- 
rnngen ousil,500. Teshai ersnche ich Euch 
den Werth gen. Landes von s2,700.00 aus 
IS,A)0, den wahren Werth heradznieyerh 

H. D e n rn a n. 
llnterschnehen und beschworen vor mir 

heute, den li. Juni «07. 
D. A ck e r m a n, 

Ca. Aff. 
Aas Antrag von Weiden machte die 

Behörde donn Pause bis 1:30 Nachm., » 

zu welcher Stunde sie sich wiederveriorm 
melte, alle Mitglieder anwesend, Man- 
rries Vorsihenden 

Ins Antrag von Weiden wurde die 
Beschwerde von W. S. Jenes erlaubt, 
und befohlen, sein Asseßrnent um sizoo 
herodzusehern 

Ins Antrag von Phillips wurde die 
Iesehoerde von F. h. Denmon erlaubt, 
und befohlen, sein Isseßrnent um i500 
herab-ersehen 

Beschwerde von Marg. Mahlen zu 
hoch ohsesrhöht zu sein ssr Berdessernns 
sen in Wos wurde aus Antrag von Ben- 
ton einem Corn. von Dreien überwiesen, 
zun- Untersnehen und Oerichtern senten, 
Weiden und Wiss-Ins wurden als sol- 
ches Comite ernannt. 

Ins Introg sen Williams mochte die 
Behörde sodann Pause dis Morgen, 9 

Uhr Bart-. J 

Grund Jus-II, Nebr» 12.Juui 07. 
Die Behörde versammelte M wieder-, 

elle Mitglieder sowie-IN Mit-rief im 
Basis Protokoll der Iestrigen Ver- 
sammlung snrbe perleten und angenom- 
men wie berichtet· 

Cvmite, bem die Beschwerde non Mak- 
garet Fenster überwiesen spar, berichte- 
te wie folgt: 

Grund Jclnttb, Nebr» 12. Juni IM. 
An ben Vorsitzenden nub Mitglieder der 

substetchtmgsbefdrdn Herren :—— Euer Co- 
mtte, dem tte Be chtoetbe von Marg. Ken- 
bler übern-seien sat, baß die Verbesserungen 
aus Lot 9, Block U, Gurts Abdition zu hoch 
abgeschöft sind, berichten ekgebenft, baß wir 

gen. Eigenthum angesehen haben und finden, 
aß ber wahre Werth gen. Eigenthutns MZO 

betrgzkti nnd empfehlen baß bte Abschäyung 
in l für M für 1907 auf IM herabge: 
seht werbe. Alles ergebenft unterbreitet. 

C. S. Be nt o n, 
J. M. U e l b o n, 

Eomite, 
D. I ck e k nt n n, 

Co. sfsessor. 
Ini Intrsg non Weiden Inn-be der 

Besteht tes cemites angenommen, und 
die deutsch-as sen· Eigenthumsebs j 

ists-n- nnsesrbnet. ; 
Ins ntreg sen Blut-me wurde tol- 

enbe sei rbe sen J. R. Ilter, Jr., Ihr Der-b ehe-as feines Rest a. Perle 
unbewohnan eingenommen anb einse- 
reibt: 

Irr die achtd. Superviiaeendedörde vdnss 

shall Odium-, Nebe. is- rdtinlche »in prote- 
en gegen den Wert der arti mein Pran- 

beseyt wurde vorn Ilsses or lår’s Jahr WO- 
’esPtanatr-urde ven wo aufiwc ht, 

welcher Werth nicht da ist, und unser-Beich- lich ist inr Verhältniss-e Anderen. iand 
ists Jahre alt nnd wurde viel est-anspr- 

äq ersuche ebenfalls um credit lir 1907 
teuern auf unbeweglichei Eigenthum, we- 

sen zu daher Besteuerung in 1M. Mein 
igenidmn wurde irr 1906 liir M,000 abge- 

ichaph als das Haus darauf im Bau begrif- 
fen war. und zur Zeit der Idlchäpnng war 
der salkdesurl noch nicht an, den Wunden. 
Krankheit und andere S wierigleiten hielten 
nri damals von der Be örde weg· Anstatt 
rni zu deira en, roandte sich der Adlchäper 
an meinen ater und belan eine iailche 
Meint-n Ia der Beamte diesen Fehler 
machte s aude ich ru einein Credit auf 1907 J 
Steuern derechti t in iein. 

,rgedenft nnterdrectet 
J. N. Alter-, Ir. 

Auf Antrag von Phillips machte die 

Behörde sodann Pause die l:80 Nachm» 
zu welcher Stunde sie sich wiederoersaim 
meite, alle Mitglieder anwesend, Mon- 
erlei Zarsihender. 

Auf Antrag von Lassen vertagte sich 
die Behörde bis Morgen, v Uhr Vor-m 

Grund Island, Redis. lii Juni ’07. 

Die Behörde versammelte sich wieder, 
alle Mitglieder anwesend, Moncrief im 
Var-fis Protokoll der sesirigen Ber- 
sarrnrrlinrg serlesen und angenommen. 

Iui Antrag von Neuling wurde sel- 
sende Beschwerde von E. Wilcor ange- 
nommen und eingereiht: 

Grund Island. Nebr» is. Juni ’07. 
In die Eos-lind leicht-n ide orde« Her- 

ren:—- iernrit bei erei stieg- das ich in 
dein If e ment von mir verzan eten Note-r 
aus die iimnre dort Illwt adgelsäptrvay während ven dieser Summe vor prrl M, 
bereits Ildto bekaqu wurde. Deshalb suche 
ich darin-r nac, a der Posten über Roten 

i 

H 
Glücks-Woche 

Verkauf. 
Große Ersparnisse in jeder 
Abtheilung und fröytiches 
Kaufen durch diesen großen .- 
Laden. ! 

Jede Abtheilnng hat lacherlich niedrige Preise, um jeden Dollar Werth von Sommernmaren los- 
zuschlageu. Ihr werdet schmunzeln bei Bargains in jeder Ecke dieses großen Leidens Wenn Gelder- 
sparniß Euch glücklich macht, — und gewiß thut es das —— werdet Jhr überfließen von Frohsinu wenn 
Jhr diesem Verkauf beiwohnt. Fertiggemachte Kleider werden billiger als jemals verkauft. Jhr wer- 
det lächeln, solche großen Preisermäßignngen zu sehen, gerade zur Zeit, wo Ihr dadurch das Meiste 
spart. Geschueiderte Anzüge für Frauen und Mädchen werden billiger verkauft als der Preis von Rock 
oder Jacke einzeln. Diefeiusten Kleiderwaaren werden so billig verkauft daß Jhr lachen werdet über 
solch gutes Glück. Jede Auswahl geht. Dies wird das größte Verkaufsbegebniß das Grand Jsland 
jemals sah. öF- 

Schou geläehelt? Lest diese fröhliche Neuigkeit 
Waschzenge nnd Deinestiks gehen zu Preisen der günstigsten Art. 

Dies ist das Beste je dagewesenr. 
Wafchseugeinstkne L besteht aus Banstc 

Las-us und Orgsnd"ies, werth lsc dre se Yard, nährend Glücks-wehe Verkauf» 

Ja Partie 2 haben wir alle die Waschzeuge 
die sonst zu 25c und 3.3c verkauft wurden, 
Während der Glück-wache habt Ihr 17c hie Auswahl zu 

Alle Wafchzeuge werrh bis zu 50c die Yaku, 
« 

sind m Pame Sehr angenehm s Kau- 

NTX 

X 
sen, wenn wir Euch die Auswahl O « G; offers-en zu. ..... 

Zze 
Eine Auswahl von Red Seal unh Tou- du Nord Kleidergm g- 

hams, werth Use die Yatd irgendwo in plaid nnd siremgen 
Mustetn, wahrem- det Glücksoerkauf- Woche, Preis per 8c Yard 

Während der Glück-wache könnt ihr augsuchen was Jhr wollt 
user ro en sue-Z Ktkne,10 U ds Fu-..«.««.«»7»V»«....»«. « « ...?«.« .29k 

Wundesfchöne neue Muster m Tom-n Challces, wetcher l 
Fiuiih nährend der GlücksoerkaufgsWoche per Pard4-2c 

Ysrd breite, gestickte und Lake Stripe Trapery kasses, requ- 
lärer Preis l7c, während der Glücks-pocht per l- I- Yard.. lz Je 

Fahrtkresier von 10c Mut-lind werden m der Glückszrpokhe 5c verkaqu zu .................................... 

T
ri

- 

Eine Partie Fabrikresier von Muslins, die 5c 

Unterfukter, kurze Längen nnd Faran die 

sszölL Sillolineg in einer großartigen Aus- 
chühs h un si ZTZMMZIYYTFÄ .". ZMV 

die Yard werth sind, werden trn Glücks- 3c krieche-Verkauf gehen, per Yakh, zu .. 

nicht so schnell, wie sie solltet-, verkauft 
wurden, werth bis zu 40c die Yakh, 9c während der Glückgwoche, Spezialpreig 

Simpsons 27z511. Berge für Wrappers und Haugkleider, plaid 
Muster in dunkeln Schatkirungen, Nachamung von wollenen 
Kleidersiossem Regulärer Preis loc, während der 7k Glücks-vorhe, per erd .. 

Frgurrrtes French Sateen, Auswahl von hellsarbrgen Mustern 
auf schwarzen nnd blauem Grund-, werth Löc, speziell, 15c per ers ..................................... 

Cattormdeå in Dunkelbranm nnd Schwur nnd Ormrd Fran, 
gerade richtig für Arbeitshofen und Ooeialls für Männer 
nnd Knaben, regulärer Preis 20c Spezialpreis per 12c ers 

huck Hirn-rächen gesäumt und mit schöner Butte, regu- 7y c lärer 10c Weich, während der Glücksrvoche, jedes-. 2 

Spitzenvorhänge, Teppiche u. Nugs 
Verschiedene Spitzennorhiinge in Pnnren und einzeln, welche I 

wir ans unserem Lager ansmähltem die früher von ist .00 bis 
M. 50 das Paar festerem während der Glückswoche ein Drittel ab i 

Proben der reisenden Verköufer voi thdenvorhängen sind etwa 
eine Yaid lang und von voller Biene, so daß das Meiner Dei thch 
ist. Mit sanften zwei Partien von diesen zusammen etwa bis-) me 
Alle Arten keptåienliren. Diese Guten sind sehr wümchengwecth 
als Fen siecvothönge Während der Giij ckgrvoche, Auswahl» .. soc 

Unsere Auswahl von Os. 00 Jngmm Mag-L Größe 9x1·.«, um«- 
len wir in der Glücks-pocht austäumm » .. sh 95 

Habt Ihr ern Keines Zimmer für welches Ihr gerne einen schö- 
ner-. Teppich hättet-« Oder eine Nische oder Ecke wohin eine Rug von 

ungleicher Größe gehört? dann seht diese Nester von Sammet nnd 
Arminfter Tepptchen an, von 4 bis 16 Pathe-, die früher zu Olfsz 
die Hut-d verkäuftrch waren. Wenn Ihr etwas Passendes findet, 
könnt Jhr eS gemacht nnd gelegt bekommen für, pro LZIUTD .35c 

Eine Auswahl von seht hübschen Summenqu die früher zu 
HIR- vertauft wurden, Größe HERR-, ssslückewoche ..... 82.95 

unter Pfand um die szunnne von II 94000 
becad eievt werde, und daß meine Micha- 
yung emgemäft besichtigt werde- 

E. W t l co ts· 
Wedel-waren vom Co. Issessotx 

Auf Antrag von Willioms wurde we- 

ea dee Beschwerde von J. N. Alter ge- sendett wie folgt: Der Werth des Pia- 
adi wurde auf 8200 festgeieyt, und die 
Weethqdlchähung vom Co. Nssessok dem- 
gemäß ungeändert, und die Beschwerde 
wesen Adfchöhung von E genthum in 
1906 wurde abgewiesen, da die Adfchäs 
sung jeht richtig ist und dte Behörde 
kein Recht hat die des vorigen Jahres 
nmzuändem 

Iqu Antrag von Benton wurde die 

Beschwerde von E Wilcor erlaubt wie 
Qetngegeden dadurch fein Personal- Assef- 
Inent um .1,940 html-sehend 

Auf Antrag von Benton machte die 
Behörde hierauf Pause bis 1:30 Nachm , 

zu welcher Zeit sie sich wieder versam- 
Hnelte, Alle Mitglieder anw. send, Mon- 
krief Borsisenden 

Folgende Beschwerde von J. U. Pi- 
ckeu ü er seen Personalasseßment wurde 

lan Antrag von Williams angenommen 
und eingereiht: 

An den Achrb. Vorsitzenden nnd ne Mit- 
z Wieder derAusg»leichrrngsbehörde, Herren: — 

hch befchwere mich hier-mie, daß die Ort-schä- 
ungmeinez Personaleigenthunrs, nämlich 
1,590 zu hoch ist, da der wasre Werth O67i3 

Fbetragn Dieses Ei enrhuen ft am 322 Oft 
»Z. Straße, Grund starrt-, und ich eriuche 
Jdaher um Herabsedung meines Airefzxrents 
H zur Summe von DRI. 

J.U.Prckett. 
» 

Bei waren vom Vorsitzenden der Behörde, 
J. EI- tanerief. 

Phillips beantragte, daß anstatt der 
Abschähung des Assessar’s, J. U. Viel-ll 
en’s Ler feines Personaleigenthums ans! 

genommen werde. Angenommen. 

Weldon beantragte-, daß man die von 

den Assessoren gemachten und von der 
Ausgleichungsbehörde korrigirtenAbfchä- 
hangen füt’s laufende Jahr stehen lasse. 
Anqenommen. 

Bentou beantkagte wenn wir uns per- 

tagen, sei es bis der Bericht der Staats- 
behörde eingetotnmen ist, zum eine- 
Zweck des Steuetauflegens, auf den Ruf 
des Vorsitzenden Einstimmig ange- 
nommen. 

Auf Antrag von Reuting Versagung 
der Behörde. 

G. H. P d l l, Co. Elekt- 


